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Grußwort der Dekanin 

Liebe Studentinnen und Studenten,

das Semester läuft bereits seit einigen Wochen, so dass 
wir wieder mitten im Universitätsalltag angekommen 
sind. Der Sommer scheint bereits endlos lange zurück-
zuliegen und es fällt mitunter schwer, die Erinnerungen 
daran wachzuhalten. Diejenigen unter Ihnen, die erst 
kürzlich ihr Studium an unserer Fakultät aufgenommen 
haben, finden sich hoffentlich mittlerweile an der Uni-
versität und auch in Rostock gut zurecht und haben viele 
Vorzüge ihrer neuen Umgebung für sich entdecken kön-
nen.

Am 8. Oktober hat mich der Fakultätsrat zur neuen De- 
kanin der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät gewählt. Daher möchte ich 
hiermit die Gelegenheit nutzen, mich kurz bei Ihnen vorzustellen. Seit dem Jahr 2007 bin ich 
an der Universität Rostock als Soziologin mit dem Schwerpunkt Familiendemographie tätig 
und seitdem lebe ich auch gerne gemeinsam mit meiner Familie in Rostock. Zuvor habe ich 
an verschiedenen Lehr- und Forschungseinrichtungen in Berlin und in den USA gearbeitet. 
In allen Stationen meines akademischen Lebens konnte ich vielfältige Erfahrungen in der 
Lehre, in der Forschung und in der Administration sowie auch in der alltäglichen Verbin-
dung familiärer und beruflicher Herausforderungen sammeln, die mir nun für die kommen-
den zwei Jahre als Dekanin hoffentlich hilfreich sein werden.

Als Dekanin leite ich unsere aus vier recht unterschiedlichen Instituten bestehende Fakultät 
und vertrete sie in verschiedenen Gremien. Unterstützt werde ich dabei vom Prodekan Prof. 
Dr. Michael Rauscher. Mit dem Studiendekan, dessen Funktion derzeit noch vakant ist, bil-
den wir gemeinsam die Fakultätsleitung. Eine meiner Aufgaben ist die Leitung der monatlich 
öffentlich stattfindenden Sitzungen des Fakultätsrates. Als gewähltem „Parlament“ gehören 
ihm neben Professorinnen und Professoren, wissenschaftlichen und nichtwissenschaftlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch zwei Vertreter der Studierenden an, die sich aktiv 
an den Diskussionen und Abstimmungen beteiligen können. Wenn Sie als Studierende die 
Geschicke der Fakultät mitbestimmen möchten, dann geschieht dies zu großen Teilen über 
Ihre gewählten Vertreter/-innen. Bei der letzten Wahl lag die Wahlbeteiligung für die Studie-
rendenvertreter bei lediglich 11 Prozent. Nutzen Sie daher bitte Ihr Wahlrecht, denn nur so 
können Sie erreichen, dass Ihre Interessen angemessen vertreten werden.

Welche neuen Gesichter gibt es in unserer Fakultät, und wer vertritt die Fakultät in weiteren 
Gremien? Bereits seit gut einem Jahr ist Prof. Dr. Jörn Dosch Inhaber des Lehrstuhls für In-
ternationale Politik und Entwicklungszusammenarbeit. Darüber hinaus ist er der Beauftragte 
der Fakultät für Internationales und ERASMUS. 
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Falls Sie einen Auslandsaufenthalt im Rahmen Ihres Studiums planen, dann ist er der richtige 
Ansprechpartner. Prof. Dr. Christian Brock hat seit Juni 2014 die Professur für ABWL: Marke-
ting inne. Er vertritt die Fakultät in der Senatskommission Forschung, Wissenschaftstransfer 
und wissenschaftlicher Nachwuchs und ist professorales Mitglied in der Graduiertenakade-
mie. Dr. Michael Leyer wird ab November die Juniorprofessur für BWL der Dienstleistungen 
zunächst vertreten und dann hoffentlich in Kürze auch auf diese Stelle berufen werden. Prof. 
Dr. Rafael Weißbach, Inhaber des Lehrstuhls für Statistik und Ökonometrie, ist erneut Fakul-
tätsvertreter in der Senatskommission Haushalt, Personal, Bau. Prof. Dr. Martin Benkenstein,
Lehrstuhl ABWL: Dienstleistungsmanagement, wurde erneut zum Vorsitzenden des Akade-
mischen Senats gewählt, während Prof. Dr. Kathrin Johansen, Juniorprofessorin für Empi-
rische Wirtschaftsforschung, die Fakultät im Konzil vertritt. Prof. Dr. Andreas Diettrich, 
Lehrstuhl für Wirtschafts- und Gründungpädagogik, ist gewähltes Mitglied im Direktorium 
des Zentrums für Lehrerbildung und Bildungsforschung. Hinzukommen die vielen Verant-
wortlichkeiten im Rahmen der Tätigkeit in Prüfungsausschüssen und in der Studienbera-
tung.

Abschließend wünsche ich Ihnen einen guten Verlauf des Semesters, eine besinnliche 
Weihnachtszeit und viel Erfolg bei den im neuen Jahr anstehenden Prüfungen.
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Grußwort FaRat

Hallo Erstis und Hallo alle anderen, 

willkommen im neuen Semester. Inzwischen sind die Tage wieder überschaubar kurz. Es 
wird spät hell und früh dunkel, die Temperaturen fallen und meistens ist es draußen grau. 
Wenigstens wird uns diese Zeit durch Glühwein und Kekse versüßt :).

Zunächst wollen wir uns aber an schönere Tage erinnern. Euch erwartet natürlich wie immer 
ein Rückblick auf unsere Sportturniere und unsere Sommerfete. Das 5. FaRat Kubb-Turnier 
konnten wir bei bestem Wetter zusammen mit euch und unseren Sponsoren von M&O und 
Red Bull genießen. Ein paar Eindrücke findet ihr auf Seite 7. Sportlich fair und mit reichlich 
Spaß und guter Laune lief auch unser alljährliches Volleyballturnier am Strand von Warne-
münde ab. Insgesamt 8 Mixed-Teams rangen dabei um die Ehre der ersten Plätze. Näheres 
findet ihr auf Seite 8.

Natürlich haben wir dieses Semester auch wieder einige Aktionen für euch vorbereitet. Zu-
nächst wollen wir euch, all eure Freunde, Bekannte und alle anderen am 04.12.2014 zu unse-
rer legendären WiWi Weihnachtsfeier in den LT-Club, recht herzlich einladen. In bekannter 
Manier wollen wir mit euch mit einem Kracher in die Weihnachtszeit starten. Dabei erwartet 
euch wie immer eine liebevolle Dekoration, Glühwein und die eine oder andere Überra-
schung. Des Weiteren findet am 10.12.2014 der erste FaRat-Spieleabend statt. Von A wie 
„Activity“ bis W wie „Wizard“ wird gezockt, was das Zeug hält. =) Wir wollen mit euch einen 
entspannten Abend bei ein paar Getränken und einer Kleinigkeit zu knabbern verbringen.
Wenn ihr mitspielt, könnt ihr sogar etwas gewinnen! Wir haben aber nicht nur eine Par-
ty und Spiele für euch geplant, sondern ebenfalls wieder eine Firmenbesichtigung für euch 
organisiert. In diesem Semester haben wir uns dabei für das Unternehmen EURAWASSER 
Nord GmbH entschieden. Alle Infos und Termine findet ihr natürlich auch auf www.farat.
wiwi.uni-rostock.de oder auf www.facebook.com/farat.rostock. Anmelden könnt ihr euch 
ggf., wie bekannt, und ganz oldschoolig per Papier im FaRat Büro im Raum 001. 

Damit wir auch weiterhin so schöne Veranstaltungen für euch planen, bzw. euch im Studien-
alltag begleiten können, sind wir in diesem Semester wieder auf eure Stimme angewiesen. So 
findet unsere Fachschaftsratwahl vom 08.12.2014 bis 12.12.2014 im Foyer im Haus 1, Ulmen-
campus statt. Weiter hinten in diesem Heft erhaltet ihr einen Überblick über alle Kandidaten 
mit jeweils einem kleinen Steckbrief und einem Foto. 

Abschließend möchten wir uns an dieser Stelle bei allen Beteiligten, die an diesem FaRat-Ku-
rier mitgewirkt haben, bedanken und wünschen euch viel Spaß beim Lesen. Darüber hinaus 
wünschen wir euch eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit, einen guten Rutsch und wie 
immer viel Erfolg bei den anstehenden Prüfungen.

Euer FaRat

Fachschaftsarbeit ist mehr als Party

Hey, hast du schon das Plakat 
für die WiWi-X-MAS-Party gesehen?
   					     Ja hab ich, aber mal ganz ehrlich, kann der 

FaRat eigentlich noch mehr als nur Partys veranstalten?

Von Euch haben sich doch bestimmt auch schon einige gefragt, ob Fachschaftsarbeit nur 
Party ist, oder? Dabei können wir mit GEWISSHEIT sagen, dass deutlich mehr dazugehört. 
Jeden Montag um 19:00 Uhr verbringen wir nach unseren eigenen Vorlesungen unsere Frei-
zeit mit Diskussionen rund ums Studium im FaRat Büro im Raum 001. Das ist eine öffent-
liche Sitzung, in der auch Ihr WiWis und Wipäds gern vorbei schauen könnt, um einen Ein-
blick in unsere Arbeit zu erhalten und dann evtl. ebenfalls aktiv zu werden :). Der Gedanke 
einer Sitzung liegt darin, alles was innerhalb einer Woche an uns herangetragen wurde, zur 
Sprache zu bringen. Zu unseren Klienten gehört nicht nur Ihr Studierenden, sondern auch 
die Professoren, die Dozenten, die Mitarbeiter des SPA und die anderen Fachschaften. Aber 
auch wichtige Ergebnisse der einzelnen Gremien der Fakultät und der Universität werden 
angeführt. Dies ist nur möglich, weil wir es in diesem Jahr zum ersten Mal geschafft haben, 
in allen Gremien vertreten zu sein. Doch wozu das Ganze? Nur so können die Kommuni-
kationswege so kurz wie möglich gehalten werden, um für Euch die wichtigsten, aktuellsten 
Informationen schnellstmöglich aufzubereiten und Euch damit zu versorgen. Falls Ihr es 
noch nicht wusstet, unsere Bürozeiten, welche Ihr auf Seite 23 findet, dienen nicht nur der 
Reduzierung Eurer ersten Panik vor den Prüfungen (Ausgabe von Altklausuren), sondern 
auch zur Beratung von Euren persönlichen, universitären Belangen. In vielen Fällen könnt 
Ihr Euch den Weg zum Studien- und Prüfungsamt sparen, da wir Euch schon weiterhel-
fen können. Ein weiterer Programmpunkt auf unserer Agenda ist das Vorstellen regionaler 
Unternehmen. Wir wollen Euch damit zeigen, welche Unternehmen hier ansässig sind und 
gleichzeitig eine Möglichkeit bieten, potentielle Arbeitgeber kennenzulernen. Damit Ihr in 
eurem Studium nicht ganz so alleine da steht, organisieren wir für Euch im Sommersemester 
sportliche Aktivitäten. Somit werdet Ihr aus der einseitigen Sitzhaltung und der trockenen 
Lernatmosphäre in die Freiheit geholt. Auf spielerische Art und Weise könnt Ihr Euch nicht 
nur in Mannschaften gegeneinander behaupten, sondern ebenfalls neue Kontakte knüpfen. 
Gleiches gilt auch für unsere Partys. Bei denen steht nämlich NICHT der Verzehr von Alko-
hol im Vordergrund, sondern der  gemeinsame Spaß mit Kommilitonen und die Abwechse-
lung zum wirtschafswissenschaftlichen Uni-Alltag. Und wir leugnen es nicht, durch all diese 
Veranstaltungen wollen wir auch etwas Werbung in eigener Sache betreiben, um in Euren 
Köpfen präsent zu sein. 

JA, Fachschaftsarbeit ist auch Party, aber es macht den geringsten Teil unseres freiwilligen 
Engagements aus.  

Wir sind für EUCH da!
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Zur Evaluation 

Hallo liebe Freunde!

Willkommen in der allseits beliebten Rubrik der Evaluation. Wie immer folgt hier ein kleines 
Review der letzten Runde und natürlich gibt es auch einen Ausblick auf unsere nächsten 
Aktionen. 

Was ist neu? Zwei erwähnenswerte Punkte haben wir dieses Semester für euch in petto. Ers-
tens haben wir über die letzte vorlesungsfreie Zeit einen Bogen speziell für Übungs- und 
ähnliche Veranstaltungen erarbeitet. Der Übungsbogen soll dieses Semester das erste Mal 
getestet werden. Zweitens wird neben der bekannten Evaluation eine Bewertung des Prü-
fungsprozesses auf euch zukommen. Dabei könnt ihr Fragen rund um die Prüfung, von der 
Bekanntgabe der Prüfungstermine bis zur Einsicht der geschriebenen Klausur, beantworten 
und den Aufbau des Systems insgesamt bewerten. 

Nun aber zum Review der letzten Runde. Insgesamt wurden in den Vorlesungen und Übungs-
veranstaltungen 2275 Umfragebögen ausgefüllt. In der Kategorie „Vorlesung“ sicherte sich 
Professor Diettrich den ersten Platz gleich mit zwei Veranstaltungen (siehe Tabelle) und einer 
FaRat-Note von 1,5 (Herr Fenge hat mit der Vorlesung Finanzwissenschaft zwar eine bessere 
FaRat-Note, aber aufgrund der geringen Teilnehmerzahl ist er nicht in der Pokalwertung).  
Den zweiten Platz sicherte sich der Neuzugang im Professorenkader, Professor Brock mit 
der Organisations- und Personalwirtschaft. Insgesamt fiel die Bewertung der Professoren gut 
aus. In diesem Sinne stellen „Schwachpunkte“ die Verbindung zu anderen Fachgebieten und 
Förderung der Mitarbeit dar.

In der Kategorie „Übung“ geht der erste Platz ebenfalls an unsere Wirtschaftspädagogen. Den 
Sieg konnte sich Frau Stamer mit den Methoden und Medien wirtschaftsberuflichen Han-
delns sichern. Frau Staatz sicherte sich den zweiten Platz mit der Übung zur Geldtheorie 
und -politik. Herr Tauer holte mit einer starken Übung in der betrieblichen Steuerlehre den 
dritten Platz. Insgesamt stehen unsere Übungsleiter dabei in der Gesamtwertung nicht hinter 
den Professoren (Jeweilige FaRat-Note: 1,8).  

Abschließend danken wir wie immer euch Studierenden für euer kritisches Urteil und den 
Dozierenden für die geopferte Zeit in den Veranstaltungen! 

Beste Grüße, 
FB... 

Andere setzen noch den Master drauf! 
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Alle Jahre wieder, suchen wir FaRat-Mitglieder!

Aber wer oder was ist eigentlich der, die oder das FARAT?

Der FaRat ist doch die studentische Vertretung.

Und inwiefern vertreten sie uns?

Naja, sie unterstützen uns im universitären Alltag.

Ach ja und warum habe ich davon noch nichts mitbekommen?

Wenn du Probleme hast, dann musst du 
dem FaRat entweder eine Mail schreiben 

oder den Weg ins Büro (Raum 001) finden.

Und nur damit füllen sie also ihr Aufgabenspektrum aus?

Nein, nein, natürlich nicht.
Sie sind für die Orientierungsphase verantworlich,

sie sammeln alte Klausuren,
sie evaluieren die Veranstaltungen,

 sie stehen uns in den Bürozeiten beratend und unterstützend zur Seite,
sie helfen uns bei der Organisation des Studiums, 

konkret auch bei Fragen zur Prüfungsordnung,
sie publizieren jedes Semester den FaRat-Kurier
und sie sind auch für Spaß und Partys zu haben.

Das klingt ja spannend, aber wo ist denn der Haken? 
Wenn das alles so bedeutungsvoll ist, warum suchen sie denn neue Mitglieder?

Ganz einfach, weil auch das längste Studium einmal zu Ende geht. 

Bei Interesse und Fragen kannst du DICH gerne im FaRat-Büro melden. 
Wir freuen uns auf DICH! 
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Julith  Schnabel
Bachelor | Wirtschaftswissenschaften | 3. Semester

Liebe Kommilitoninnen und Kommilitonen,

ich bin 22 Jahre alt und studiere zurzeit im 3. Semester Wirt-
schaftswissenschaften. 
In den letzten 2 Semestern habe ich die Hilfe des FaRats 
gerne in Anspruch genommen und war bei vielen Veranstal-
tungen, die der FaRat organisiert hat. Dieses Jahr will ich hel-
fen die Veranstaltungen für euch zu organisieren und bei 
euren Fragen zu helfen.

Ich freue mich über eure Stimme!

Jonathan Schneider
Bachelor | Wirtschaftswissenschaften | 3. Semester

Mein Name ist Fränzi, ich bin 26 Jahre alt und möchte den 
FaRat mit Meinungsstärke und coolen Ideen unterstützen.  
Außerdem bin ich bereit, mich euren Problemen anzuneh-
men und Lösungen zu finden. Ich würde mich freuen, ein 
Mitglied dieser studentischen Vertretung zu werden. 

Daher bitte ich euch, geht zur Wahl und gebt uns eure Stim-
me. :)

Moin! 
Ich bin Jonathan, 22 Jahre alt, und studiere im 3. Semester 
Wirtschaftswissenschaften. 
Nachdem ich mich in den ersten beiden Semestern an der 
Uni eingewöhnen und orientieren konnte, möchte ich mich 
jetzt neben dem Studium noch im FaRat engagieren, um 
Eure Interessen an der Universität zu vertreten. Damit wir 
weiterhin den Erstsemestlern den Einstieg erleichtern kön-
nen, tolle Events planen können und Ihr einen ständigen An-
sprechpartner für Eure Probleme habt, ist es wichtig, dass Ihr 
zur Wahl geht und uns Eure Stimme gebt.      

Bachelor | Wirtschaftswissenschaften | 7. Semester
Franziska Susa
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Hallo liebe Kommilitonen,
Seit 6 Fachsemestern bin ich nun Student an der Uni Rostock. 
Ich habe viele Veranstaltungen besucht und mein Wissen um 
unsere Universität gemehrt. Da ich gerne bereit bin dieses 
Wissen mit euch zu teilen und euch bei dem erfolgreichen 
Absolvieren eures Studiums helfen möchte, ist es in meinem 
Interesse dem FaRat beizutreten. Da wir aber nicht nur stu-
dieren sondern das Studium selbst als Erlebnis betrachten 
müssen, dürfen auch Partys und Events nicht fehlen. Selbst-
redend hebe ich nach dem Tageswerk liebend gerne mit euch 
die Gläser bei Veranstaltungen, bei deren Planung ich mit 
Freuden mitwirken wollen würde.
Geht also bitte wählen, gemeinsam erreichen wir mehr!

Bachelor | Wirtschaftswissenschaften | 7. Semester
Philipp Langisch 

Mein Name ist Tabea Sakowski. Ich möchte gern Teil des 
FaRats werden, da ich mich innerhalb der Studentenschaft 
engagieren möchte. Die Uni Rostock hat mich als Ersti mit  
ihrem freundschaftlichen Charme überzeugt und diesen 
möchte ich weiterhin unterstützen. Ich habe großes Interesse 
Veranstaltungen, wie Projektarbeiten, Sportsevents und Par-
tys zu planen, organisieren und durchzuführen und damit 
die Gemeinschaft zu stärken. Als Ersti wird man mit neuen 
Eindrücken überflutet, wobei sich auch die eine oder andere 
Frage ergibt. Diese Belange kann ich gut nachvollziehen und 
möchte Antworten und Lösungen darauf finden und weiter-
geben.  Liebe Grüße euer Ersti Tabea   

Bachelor | Wirtschaftswissenschaften| 1. Semester
Tabea Sakowski 

Ich bin Karo, 20 Jahre alt und studiere im 3. Semester WiWi.
Seit diesem Semester mache ich bei der Fachschaft mit.
Durch meine freundliche, hilfsbereite und offene Art möchte 
ich den vorhandenen Mitgliedern bestmöglich zur Seite ste-
hen und mit eigenen Ideen den FaRat unterstützen. Ich finde 
es wichtig nicht nur als Ansprechpartner zu agieren, sondern  
auch die Meinungen meiner Kommilitonen zu vertreten.

Ich freue mich Euch bei der Wahl zu sehen.

Bachelor | Wirtschaftswissenschaften | 3. Semester
Karolina Knoll Review: FaRat KUBB-Turnier 

Am 21. Mai war es endlich wieder so weit. Das Kubb-
Turnier gehört für einige Studierende der WSF mitt-
lerweile genauso zu den Pflichtveranstaltungen wie 
Bilanzierung, Allokation oder Statistik. In diesem Jahr 
gingen zehn Teams an den Start, somit hat die Kubb-
Spielgemeinde zwei Teams mehr als im Vorjahr ge-
winnen können. Auch viele Zuschauer und Zuschaue-
rinnen lockte das diesjährige Spektakel wieder auf den 
Ulmencampus, die bei frühsommerlichen Tempera-
turen die fliegenden Wurfhölzer auf den zwei Spiel-
feldern verfolgten. Der sintflutartige Regen blieb in 
diesem Jahr aus, so dass die Getränke unter anderem 
von M&O oder von Red Bull als Erfrischung dienten. 
Zudem konnte man sich zwischendurch einen Snack 
vom Grill holen oder sein Glück an der Torwand von 
MLP versuchen. Nach einer Gruppenphase wurde in 
den Finalspielen das diesjährige Siegertreppchen aus-
gespielt. Auch das FaRat-Allstars-Team hatte endlich 
mal genug geübt und schaffte es unter die letzten vier. 
Leider aber auch nicht weiter, denn die ersten drei 
Plätze erreichten die folgenden Teams: 

Vielen Dank an alle, die dieses Jahr dabei waren. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr 
und hoffen, die meisten von euch dann wieder begrüßen zu dürfen. 	
Eure Spielleiterin Janine

3.) Kubbneulinge, 2.) Vikings, 1.) Rostock Metro Stars. 
Herzlichen Glückwunsch!
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Hallo liebe Studierende,
nach 2 Semestern aktiver Mitarbeit beim FaRat möchte ich 
auch weiterhin für die Studenten/-innen als Ansprechpart-
ner da sein. Es gibt viel zu tun im FaRat und es kann jede 
helfende Hand gebraucht werden. Deswegen würde ich mich 
freuen, wenn Ihr ALLEN eure „Ja-Stimme“ geben würdet, 
damit wir euch bestmöglich im Studium unterstützen kön-
nen. 
Solltet Ihr noch Fragen zur meiner Person haben, könnt ihr 
mich gerne während meiner Bürozeit besuchen kommen! ;)
Die besten Grüße! Erik 

Bachelor | Wirtschaftspädagogik | 3. Semester
Erik Naß

Bachelor | Wirtschaftswissenschaften | 5. Semester

Hallo liebe Kommilitonen,

ich bin Pauline und seit mittlerweile einem Jahr aktiv im 
FaRat dabei. Auch in diesem Jahr möchte ich mich zur Wahl 
aufstellen, um weiterhin als Ansprechpartnerin für eure Be-
lange da zu sein und mit unseren vielen Veranstaltungen et-
was Abwechslung in den Alltag des Unilebens zu bringen. 

Daher geht wählen und gebt uns eure Stimme, damit wir 
auch weiterhin für euch da sein können :) 

Bachelor | Wirtschaftspädagogik | 3. Semester
Pauline Kissing

Hey ihr Lieben,

ich bin mittlerweile schon seit 2 Jahren an dieser Uni und 
genauso lange im FaRat. Ich habe in der Vergangenheit schon 
mit einigen von euch zusammengearbeitet, bzw. euch ein we-
nig in die Studienordnung eingeführt und würde das dieses 
Semester gerne wieder tun. Außerdem bekomme ich relativ 
viel von den Gremien an dieser Uni mit. 

Wenn ihr also Fragen haben solltet, wählt mich und meine 
Kollegen wieder!

Ben Dorian Hellmanzik

Review: FaRat-Beachvolleyball

Am 18. Juni des letzten Sommersemesters war es nun zum drit-
ten Mal soweit und unser FaRat-Beachvolleyball fand am Warne-
münder Strand statt. 
Unter besten Voraussetzungen, nämlich Sommer, Sonne, Strand 
und Meer, spielten 8 Teams um den Sieg. Als kleinen Motivations-
schub hat Red Bull Energie verteilt, wenn auch keinem der Spieler 
Flügel gewachsen sind. Trotz allem haben alle vollen spielerischen 
Einsatz gezeigt, um die bestmögliche Platzierung zu erreichen. 
Am Ende konnte allerdings nur ein Team gewinnen. In diesem 
Jahr ging der Titel somit an ein reines Männerteam, wobei wir uns 
immer noch fragen: „Wer war eigentlich die Frau bei euch?“
Also vielen Dank für die Teilnahme aller Teams, Spieler sowie Zuschauer und die super 
Stimmung an unserem 3. FaRat-Beachvolleyball Turnier!

Hier nun die Platzierungen 1 bis 3:
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Hallo ihr Lieben,

vier Jahre bin ich jetzt im FaRat und habe immer noch nicht 
genug. Eher im Gegenteil. Durch die Bearbeitung von stän-
dig neuen Aufgaben und Tätigkeitsfeldern innerhalb der 
Fachschaftsarbeit bleibt es auch für mich weiterhin span-
nend. Somit möchte ich mich auch in diesem Jahr wieder zur 
Wahl stellen. 

Damit wir gemeinsam uns für euch einsetzen können, gebt 
uns eure Stimme und geht wählen!

Master | Wirtschaftspädagogik | 1. Semester
Katharina Priebe

Super, dass du dir unsere Texte durchliest! Wir wollen dich ja 
auch ab demnächst vertreten, da kann man sich ruhig einen 
Eindruck von uns machen... ;) Mir ist dabei wichtig, dass du 
weißt, dass wir auf ein großes Team angewiesen sind, um den 
zahlreichen Aufgaben im FaRat nachzukommen. Ich freue 
mich, wenn ich wieder dazugehören darf. Seit zwei Jahren un-
terstütze ich den FaRat nun schon und setze mich gerne für 
die Interessen der Studierenden ein. Aber der Spaß beim Stu-
dieren darf dabei nicht zu kurz kommen, daher möchte ich 
u. a. wieder die Organisation des FaRat-Kubb-Turniers über-
nehmen :) Hast du noch Fragen? Komm einfach in meiner Bü-
rozeit vorbei! LG Janine

Bachelor | Wirtschaftspädagogik | 7. Semester
Janine Feindt

Moin Kommilitones,

mein Name ist Levke, ich bin 26 Jahre alt und bin seit 3 Jah-
ren an der Uni. Seit einem Jahr bin ich nun auch gewähltes 
Mitglied im FaRat und kümmere mich seither um die Fi-
nanzen. Außerdem nehme ich seit 3 Jahren als Tutor an der 
Orientierungsphase teil. Mich für die StudentInnen unseres 
Fachbereichs und im FaRat-Team zu engagieren, macht mir 
sehr viel Freude, weswegen ich mich dieses Jahr wieder zur 
Wahl stellen möchte. Unterstützt uns und zeigt eure Zustim-
mung für unsere Arbeit, indem Ihr uns eure „Ja!“s gebt!

Master | Wirtschaftspädagogik | 1. Semester
Levke Oje

Im letzten Semester hielten wir für euch eine Party-Überraschung der Extraklasse bereit - die 
70´s Summer Party. In die warmen Abendstunden hinein sind viele von euch unserer Einla-
dung gefolgt, um zu den Beats der 70er Jahre die Hüften im LT zu schwingen. Das für euch 
organisierte Gratis-Eis sorgte für einen ziemlich kalten Empfang am Einlass. Doch durch das 
ein oder andere Getränk an der Bar und den Bewegungen mit den stimmungsvollen Klängen 
aus den Boxen, wurde jedem schnell wieder eingeheizt. Es wurde getanzt, gefeiert und ge-
lacht und zwar die ganze Nacht. Es war ein sehr gelungener Abend, um Spaß zu haben, neue 
Leute kennenzulernen oder einfach mal den Uni-Alltag zu vergessen. 
Bevor wir uns allerdings neue Überraschungen und coole Aktionen für die nächste Som-
merparty einfallen lassen, steht in diesem Semester erst einmal die WiWi-X-MAS-Party an. 
Markiert euch gleich den 04.12.2014 fett in eurem Kalender und dann sehen wir uns wieder 
zum Feiern! 

Review: FaRat-Sommerparty 
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Als Masterstudent ohne Promotionsgedanken rückt das 
Ende meiner Zeit an der Uni Rostock näher, zwar langsam, 
doch unaufhaltbar. Nachdem ich nun vor zwei Jahren die 
Leitung des FaRat übernommen habe, möchte ich Platz für 
neue Gesichter und frische Ideen machen, dem FaRat aber 
gern weiterhin beratend und natürlich auch tatkräftig zur 
Seite stehen. Zu meinen Hauptzielen gehören neben der 
fachlichen Ansprechbarkeit auch die Weiterbildung der Stu-
dentINNen über den Tellerrand der Uni hinaus. Hochschul-
politisches Engagement und eine aufgeschlossene Haltung 
dürft ihr auch im nächsten Jahr von mir erwarten. Es bleibt 
viel zu tun unsere studentischen Interessen zu vertreten. 
EUER Mindestbeitrag ist ein JA für die engagierten Mitglie-
der des FaRat.

Master | Dienstleistungsmangement| 1. Semester
Adrian Meyer 

Master | Wirtschaftspädagogik | 3. Semester

Liebe Studenten,

die Wahlen stehen mal wieder an und  ich möchte mich ger-
ne ein weiteres Jahr im Fachschaftsrat engagieren. Geht alle 
fleißig wählen damit wir euch helfen können, das Studium 
etwas angenehmer zu gestalten.  

Master | Dienstleistungsmanagement | 3. Semester
Lisa Kröger

Hey alle zusammen =),
seit mittlerweile einem Jahr bin ich im FaRat aktiv und möchte 
mich auch in diesem Jahr erneut zur Wahl stellen. Es war eine 
sehr interessante und erfahrungsreiche Zeit, in der wir viele 
Events und Aktionen für euch organisiert und geplant haben. 
Ich möchte weiterhin u.a. den FaRat-Kurier aktiv mitgestalten, 
die Vorbereitung der O-Phase unterstützen und den Ausbau 
sowie die Aktualisierung der FaRat-Homepage fördern.
Nur gemeinsam als Team können wir uns angemessen für 
eure Interessen und Belange einsetzen. Also geht wählen und 
stimmt mit JA – für alle Kandidaten!

Dörte Macholl

Interview mit einer Werkstudentin 

Wie bist du auf die EURAWASSER Nord GmbH aufmerksam geworden?

Durch den Wasserpfad im Rostocker Zoo war mir das Unternehmen bereits ein Begriff. Eine 
Voraussetzung für die Zulassung zum Master war das Absolvieren eines 4-wöchigen Orien-
tierungspraktikums im Bereich der beruflichen Bildung. Da die EURAWASSER Nord GmbH 
zu den großen Unternehmen in Rostock gehört, habe ich mich dort beworben und eine Prak-
tikantenstelle für 4 Monate erhalten. 

Welche Aufgaben übernimmst du im Unternehmen? Was genau machst du bei der EU-
RAWASSER Nord GmbH?

Durch das Orientierungspraktikum ergab sich für mich die Möglichkeit in diesem Unter-
nehmen Werkstudentin zu werden. Mein Aufgabenbereich lag und liegt in der Personalab-
teilung im Bereich der Aus- und Weiterbildung. Aber auch Aufgaben aus anderen Abteil-
ungen (z. B. Marketing) werden zu meinen Aufgaben gehören. Meine Aufgaben sind u.a.:

- Unterstützung bei der Organisation der Erstausbildung und Betreuung der Azubis,
- Planung, Vorbereitung und Teilnahme an Rekruitingmessen,
- Erstellen von Verträgen und Zeugnissen für Praktikanten und
  die Mitarbeit bei einem Projekt im Bereich der Kompetenzentwicklung von 
  Mitarbeitern.

Vorname, Name: Tina Janke

Besondere Erfahrungen:
AdA-Schein (Ausbildung der Ausbilder, Prüfung nach der AEVO); 
4 Jahre Berufserfahrung

Alter: 23 Jahre
Ausbildung/ Studium: 
Bachelor of Arts (Wirtschaftswissenschaften);
Master Wirtschaftspädagogik, 1. Fachsemester
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Hallo liebe Kommilitonen!
Es ist also mal wieder Zeit für die alljährlichen FaRat-Wah-
len. Um euch meine inzwischen jahrelang angesammelte Er-
fahrung zugutekommen zu lassen, stelle ich mich selbstver-
ständlich ein weiteres Mal auf.
Dabei werde ich mich zum ersten im Bereich der Evaluation 
weiter engagieren und diesen weiter ausbauen. Zum Zweiten 
werde ich weiter aktiv an der Erstellung des FaRat-Kuriers 
mitwirken.
Ich hoffe somit für mich und meine Kameraden auf eure 
Stimmen, damit wir für euch arbeiten und im studentischen 
Alltag da sein können.
Beste Grüße….. FB.  

Master | Dienstleistungsmanagement | 2. Semester
Felix Beske

Hallo liebe Kommilitonen, 

ich bin Maria, 21 Jahre alt und bereits seit 2 Jahren im FaRat 
tätig. Jedes Semester betreue ich die Evaluationen. Zudem 
freue ich mich immer wieder aufs Neue den Studenten unse-
rer Fakultät unter die Arme zu greifen. Doch nur zusammen 
können wir eure Interessen vertreten und uns für euch stark 
machen. Daher ist es wichtig, dass ihr eure studentische Ver-
tretung wählt. 

Also geht zur Wahl und gebt uns eure Stimme! :)

Master | Dienstleistungsmanagement | 1. Semester
Maria Heisig

FaRat-Wahl
Alle Jahre wieder brauchen wir Eure Unterstützung. Kommt wählen und bestätigt somit die 
Mitglieder des neues Fachschaftsrates der Wirtschaftswissenschaften. In diesem Jahr suchen 
wir noch Wahlhelfer, die die Kommission stellen wollen. Zu den Aufgaben der Wahl-
kommission gehört es zum Beispiel die Stimmen auszuzählen. Hast du Interesse, dann 
schreibe einfach eine E-Mail an fachschaft.wiwi@uni-rostock.de.
Die Stimmabgabe findet vom 08.12. bis zum 12.12.2014 im Foyer des Thünen-Hauses statt.
 
Stimmberechtigt sind sämtliche Studenten der wirtschaftswissenschaftlichen Studiengänge: 
WiWi, WiPäd, VWL, DLM.
Wir hoffen auf eine hohe Wahlbeteiligung und wollen euch nun die einzelnen Kandidaten 
kurz vorstellen. Geordnet wurden die Kandidaten nach dem Anfangsbuchstaben ihres Nach-
namens sowie dem Studiengang.

Welche Vor- und Nachteile ergeben sich aus dem Arbeiten als Werkstudentin? Was gefällt 
dir besonders bei EURAWASSER Nord GmbH?

Bis zum jetzigen Zeitpunkt haben sich für mich keine Nachteile ergeben, außer, dass man-
chmal etwas unangenehme Gerüche durch die nahe gelegene Zentrale Kläranlage in der Luft 
liegen. :) Demgegenüber steht, dass ich meine Arbeitszeiten selbst einteilen kann. Ich arbeite 
selbstständig und habe ein super freundliches Kollegium, das mich gut aufgenommen hat 
und sehr unterstützt. 

Stehen deine Tätigkeiten bei EURAWASSER Nord 
GmbH im Zusammenhang mit den Lehrinhalten 
deines Studiums?

Natürlich kann ich das, was ich im Studium im Be-
reich der Wirtschaftspädagogik gelernt habe, auf 
meine Arbeit anwenden. Mein Wissen zum Thema 
Handlungskompetenz konnte ich z. B. in einem Pro-
jekt zur Weiterbildung der technischen Mitarbeiter 
im Unternehmen nutzen. 

Wieso ist es dir wichtig neben deinem Studium 
praktische Erfahrungen zu sammeln?

Ich hoffe, dass mir dadurch der Berufseinstieg er-
leichtert wird. Mein Studium vermittelt mir zwar 
die Theorie, praktische Fertigkeiten kann ich aber 
nur durch das Arbeiten in einem Unternehmen er-
langen. Ich bin der Meinung, dass ich dort in der 
kurzen Zeit schon sehr viele praktische Er-
fahrungen sammeln konnte. 

Welche Möglichkeiten eröffnet dir deine Werkstudenten-
tätigkeit? Könntest du dir vorstellen nach dem Studium bei 
der EURAWASSER Nord GmbH weiterhin zu arbeiten?

Mein Wunsch wäre es meine Masterarbeit im Unternehmen 
schreiben zu können. Und na klar würde ich gerne nach dem 
Studium bei der EURAWASSER Nord GmbH weiterhin arbei-
ten wollen. Ich fühle mich dort sehr wohl. 
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LT-CLUB | EiNLASS 22 UHR| 2 € / 4 € | 
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